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I 0183/2023 (DBK) 
Interpellation Matthias Borner (SVP, Olten): Woke Agenda an der Kantonsschule 

Solothurn? Obligatorische Kurse für die Schülerschaft (05.09.2023)  

 
Am 25. August 2023 wurden die Schüler und Schülerinnen der Kantonsschule Solothurn durch 
Simon Knellwolf darüber informiert, dass alle Schüler und Schülerinnen des Gymnasiums, der 
Fachmittelschule (FMS) sowie der Fachmaturität (FM) Vorträge besuchen müssen. Sie müssen 
aus drei Vorträgen zwei aussuchen. Die Titel der Vorträge sind die folgenden: 
- Diskriminierung aufgrund von sexueller Orientierung 
- Geschlechterspezifische Gewalt 
- Rassismus 
Den Schülerinnen und Schülern werden genau fünf Tage eingeräumt, sich für zwei Vorträge 
anzumelden. Diese finden während dem Unterricht statt und andere Fächer fallen in dieser 
Zeit aus. Zu diesem doch bemerkenswerten Prozess stellen sich folgende Fragen: 
 
1. Wann wurde das kantonale Departement darüber in Kenntnis gesetzt? 
2. Wie ist dieses Projekt zustande gekommen und wer hat es genehmigt? 
3. Aufgrund welcher Rechtsgrundlage wird es an der Kantonsschule Solothurn durchgeführt? 
4. Wird es an der Kantonsschule Olten auch durchgeführt? 
5. Wurden in der Vergangenheit auch schon Vortragsreihen für obligatorisch erklärt? Falls ja, 

welche? 
6. Spielt die politische Ausrichtung der Entscheidungsträger für dieses Obligatorium eine 

Rolle? 
7. Wird in dieser Vortragsreihe politisch neutral Wissen übermittelt, wie es das Schulgesetz 

vorsieht oder findet hier eine politische Indoktrination statt? Wie wird die Neutralität si-
chergestellt? 

8. Wurden die Eltern minderjähriger Schüler und Schülerinnen über dieses Projekt informiert 
(z.B. mit einem Elternbrief)? 

9. Wurden der Schulleitung in letzter Zeit schulintern Vorfälle gemeldet, welche so ein um-
fassendes, gesamtschulisches Projekt notwendig machen? Falls ja: Wann, wie viele und 
welcher Art? 

10. Federführend ist eine Gruppierung «Wir und Jetzt». Wer gehört zu dieser Gruppe? Gehö-
ren auch Mitglieder der Schulleitung oder aktive Lehrpersonen dazu? Wie und durch wen 
werden das Wirken und die Kommunikationsinhalte dieser Gruppierung kontrolliert? Ist 
es eine politisch neutrale Gruppierung? 

11. Welche Personen halten diese Vorträge? Wurde der Inhalt der Vorträge einer qualitativen 
Überprüfung unterzogen? 

12. Wie hoch ist die Entschädigung, welche die Organisation «Wir und Jetzt» erhält? Wurden 
auch andere Organisationen geprüft? 

13. Sind weitere Aktivitäten geplant, die obligatorisch sind? 
14. Warum wurden diese Kurse nicht freiwillig angeboten? 
15. Besteht die Möglichkeit, sich dispensieren zu lassen, falls man sich mit dieser Thematik 

nicht auseinandersetzen will? 
16. Wann und für welche Klassen sind diese Aktivitäten geplant? Entsteht dadurch Stun-

denausfall? Falls ja: Wie viele Lektionen fallen dadurch weg? 
17. Leidet die Übermittlung des obligatorischen Schulstoffs aufgrund dieser Kurse? 



 

 

 
Zur Dringlichkeit: Zu den Grundsätzen des Lehrplans zählen die Glaubens- und Gewissens-
freiheit und die politische Neutralität. Lehrer und Lehrerinnen müssen dem Anspruch auf 
eine ideologiefreie und politisch neutrale Schule umfassend gerecht werden. Die Lehrperson 
darf im schulischen Rahmen nicht aktiv für bestimmte, persönliche politische Positionen wer-
ben. Wenn man die Vorgänge bei der Kantonsschule Solothurn anschaut, liegt eine potenzi-
elle Gefährdung dieser Grundsätze vor. Die Antworten des Regierungsrats oder die Diskussi-
on im Kantonsrat können Handlungsbedarf erkennen lassen. Aufgrund der kurzfristigen 
Festsetzung dieser obligatorischen Kurse muss diese Interpellation dringlich behandelt wer-
den. Dann könnte noch reagiert werden. Bei regulärer Behandlung der Interpellation ist kei-
ne aktive Handhabe mehr möglich. 
 
Begründung 05.09.2023: Im Vorstosstext enthalten. 
 
Unterschriften: 1. Matthias Borner, 2. Andrea Meppiel, 3. Beat Künzli, Richard Aschberger, 
Johannes Brons, Roberto Conti, Markus Dick, Tobias Fischer, Walter Gurtner, Sibylle Jeker, 
Kevin Kunz, Adrian Läng, Philippe Ruf, Christine Rütti, Silvia Stöckli, Thomas von Arx, Rémy 
Wyssmann (17) 


